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Herren Kreisliga A Gr. 1

TSV Rossfeld IV : SV Tiefenbach 
Samstag, 28.01.2023, 15:30 Uhr

SV Tiefenbach baut Siegesserie in Herren Kreisliga A Gr. 1 
aus

Ausgelassene Stimmung herrschte am Samstagnachmittag, als das Schlussdoppel Neubrand /
Sebbach nach 3 Stunden Spielzeit den letzten Punkt für die Gäste des SV Tiefenbach im Match der
Herren Kreisliga A Gr. 1 verwandelte. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Heimteam TSV
Rossfeld IV, das eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 26:31) hinnehmen musste.
Matchwinner war an diesem Tag Uwe Bahr, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich
gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 10. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 16:4.

Das Spiel lief wie folgt ab: Zwischenzeitlich konnten Dusdal / Ziegler zwar einen Satz für sich
entscheiden, verloren die Partie gegen Bahr / Wieser aber trotzdem klar mit 1:3. Beim 3:0-Erfolg
gelang es Lindner / Bäuerlein die Gastspieler Neubrand / Sebbach in die Schranken zu weisen und
einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. In toller Verfassung präsentierten sich Hoika /
Gahm im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein
1:3 an Müller / Blum. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Beim folgenden 6:11, 9:11, 9:11 gegen Harry Neubrand fand Andrej Dusdal von Anfang
an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Bei der 1:3-Niederlage gegen Uwe Bahr hatte
Alfred Ziegler nur im ersten Satz eine Chance. Anschließend ging es beim Stand von 1:4 weiter, als
das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Marcel Sebbach
wurden Jona Bo Lindner unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Da war final wirklich nichts zu holen.
Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Stefan Bäuerlein bei der letztlich nach Sätzen
klaren 0:3 Niederlage gegen Kevin Wieser. Hierbei überließ Bäuerlein seinem Gegner im zweiten
Satz nicht mal einen Punktgewinn. Bei einem Spielstand von 1:6 ging dann das untere Paarkreuz an
die Tische. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Dennis Hoika die Partie gegen Hans Blum
noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit
jeweils nur zwei Bällen Vorsprung endeten, auf des Messers Schneide. Hannes Gahm konnte einen
Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Wolfgang Müller beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung
kommen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:6. Nach gewonnenem ersten Satz gab
daraufhin Andrej Dusdal das Spiel gegen Uwe Bahr noch aus der Hand und verlor mit 11:7, 5:11, 9:
11, 6:11. Alfred Ziegler konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Harry Neubrand
beim im Vorfeld keinesfalls zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Der Start
in die Partie hätte für Jona Bo Lindner besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des
ersten Satzes das Spiel gegen Kevin Wieser noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für
die Heimmannschaft bei. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 5:7. In toller Verfassung
präsentierte sich Stefan Bäuerlein im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter
und der Punkt ging durch ein 1:3 an Marcel Sebbach. Die richtige Herangehensweise hatte Dennis
Hoika indes beim anschließenden 3:0-Sieg gegen Wolfgang Müller ab dem ersten Ballwechsel.
Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte Hannes Gahm bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen
Hans Blum. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im
abschließenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Beim 0:3 gegen Neubrand /
Sebbach fanden Dusdal / Ziegler von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Ein umkämpfter Teamerfolg für den SV Tiefenbach war unter Dach und Fach.
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Nach diesem Ergebnis weist der TSV Rossfeld IV nun ein Punktekonto von 10:8 Punkten auf,
während der SV Tiefenbach vor dem nächsten Spiel, das am 11.02.2023 gegen VFB Jagstheim II
ansteht, 16:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Rossfeld IV bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 04.02.2023 gegen die TSG Kirchberg.

 Statistik:
 TSV Rossfeld IV

Doppel: Dusdal / Ziegler 0:2, Lindner / Bäuerlein 1:0, Hoika / Gahm 0:1 
Einzel: A. Dusdal 0:2, A. Ziegler 1:1, J. Lindner 1:1, S. Bäuerlein 0:2, D. Hoika 2:0, H. Gahm 2:0 

 SV Tiefenbach
Doppel: Neubrand / Sebbach 1:1, Bahr / Wieser 1:0, Müller / Blum 1:0 
Einzel: U. Bahr 2:0, H. Neubrand 1:1, K. Wieser 1:1, M. Sebbach 2:0, W. Müller 0:2, H. Blum 0:2


